
 

 

PROGRAMMHINWEIS 

Mittwoch, 19. Juli 2017, ab 22.15Uhr 

 

 

Thema: Fake News 

 
22.15 Uhr Das manipulierte Bild 

Nie war es einfacher, Bild- und Videoaufnahmen zu fälschen. Nie war die Öffentlichkeit 
mehr in Gefahr, sich durch manipulierte Bilder fehlleiten zu lassen. Vor rund 25 Jahren 
wurde das elektronische Bildbearbeitungsprogramm „Photoshop“ eingeführt. Seitdem 
hat es nicht nur Prominente auf Fotos schlanker gemacht, sondern auch den 
Journalismus nachhaltig verändert. Die Dokumentation von Claus U. Eckert lässt die 
Zuschauer eintauchen in die Welt der digitalen Manipulation und zeigt, welche 
Auswirkungen sie auf den Journalismus hat. Neue Forschungsergebnisse machen 
deutlich, mit welchen Methoden die Fälschungen enttarnt werden können. 

Die digitale Manipulation macht auch vor Nachrichtenbildern nicht halt: Dutzenden 
Fotoreportern wurde in den vergangenen Jahren nachgewiesen, ihre Bilder dramatischer 
und spektakulärer gestaltet zu haben. Redakteure und Zuschauer müssen sich mehr 
denn je fragen: Original oder Fake?  

Mit Satellitenbildern wollte Russland der Ukraine die Schuld am Abschuss der Malaysia-
Airlines-Maschine über der Ost-Ukraine zuschieben. Doch eine forensische Untersuchung 
internationaler Experten ergab, dass die Aufnahmen gefälscht wurden. Die 
Raketensysteme wurden - so die Ansicht der Sachverständigen - nachträglich in das Bild 
montiert. Derartige Manipulationen sind vor allem in Krisensituationen und 
internationalen Konflikten an der Tagesordnung. Nachrichtenredaktionen beschäftigen 
mittlerweile eigens geschulte Mitarbeiter, die die TV-Bilder unbekannter Quellen 
verifizieren. 

Film von Claus U. Eckert, 3sat/2016 

23.00 Uhr Hasskommentare und falsche Likes 

Manipulation im Netz 
 

Es klingt wie Science-Fiction, ist aber Realität. In den sozialen Medien wird kräftig 
getrickst. Man kann alles kaufen, was Kunden im Netz erfolgreicher erscheinen lässt. Ein 
Unternehmen aus Hamburg beispielsweise vermittelt Likes, Kommentare und Klicks. Wer 
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viel zahlt, kriegt auch viel künstliche Resonanz. Wenn es besonders schnell gehen soll, 
werden auch Social Bots eingesetzt.  

Ein Bot, ein digitaler Roboter, täuscht vor, ein menschlicher Nutzer in den Sozialen 
Medien zu sein. Simon Hegelich, Professor für politische Datenwissenschaft an der TU 
München, untersucht im Auftrag von „ZDFzoom“ 30 Millionen Facebook-Aktivitäten und 
fünf Millionen Twitter-Nachrichten. Kann er beweisen, dass die Flüchtlingsdebatte in den 
Sozialen Medien manipuliert ist? Es startet eine Spurensuche, um herauszufinden, wer 
dahinter steckt. Sind da auch Social Bots am Werk? Wer könnte ein Interesse daran 
haben, mit Flüchtlingsthemen Stimmung zu machen? 

Kann man Informationen aus den Sozialen Netzwerken überhaupt noch trauen? 

Film von Benedikt Walter und Torsten Berg, ZDFinfo/2016 

 
 
23.45 Uhr Im Land der Lügen 

Wie uns Politik und Wirtschaft mit Zahlen manipulieren 
 

Zahlen lügen nicht! Ob Cholesterin oder Bevölkerungsprognosen mit 
Arbeitskräftemangel samt Rentenlücke – täglich wird die Bevölkerung mit einer Datenflut 
überschüttet. Doch kann man den Zahlen wirklich trauen? Woher kommen sie? Welche 
Interessen stecken dahinter? Die angebliche Wahrheit, manifestiert in Zahlen, machen 
sich viele zunutze – vor allem Politik und Wirtschaft. Lassen sich doch hinter scheinbar 
objektiven Zahlen die wahren Interessen und Ziele „wissenschaftlich“ verbergen. 

Ob Bluthochdruck oder Blutzucker – die letzten Jahre wurden die Grenzwerte immer 
wieder gesenkt. Zur Freude der Pharmaindustrie, die auf diese Weise zu Millionen neuer 
Patienten kommt. Und der medizinische Nutzen ist längst nicht so eindeutig, wie man 
suggeriert - basieren diese Zahlen doch oft auf fragwürdigen Studien, die 
interessengesteuert entstanden seien, sagt der weltweit anerkannte Risikoforscher 
Professor Gerd Gigerenzer. „Wir sollten aber nicht nur beklagen, dass man uns mit 
Zahlen manipuliert. Wir brauchen auch Ärzte, die wissen, wie Grenzwerte entstehen und 
was sie tatsächlich bedeuten“, fordert er. 

Die Dokumentation begibt sich auf die Suche nach der Wahrheit. Zeigt, mit welchen 
Tricks getäuscht und manipuliert wird. Und worauf man in Zukunft achten sollte, wenn 
man nicht im Zahlenmeer ertrinken will. Denn ohne Glaubwürdigkeit haben die besten 
Zahlen und die schönsten Statistiken jeden Wert verloren. 

Film von Tilman Achtnich, SWR/2016 
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Noch Fragen? Tel. 0228 9584-192 | E-Mail: presse@phoenix.de  
http://presse.phoenix.de | Fotos: www.ard-foto.de | https://twitter.com/phoenix_aktuell 
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